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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Hausen : ASC Boxdorf 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Claassen fixiert zwei Punkte für die SpVgg Hausen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der SpVgg Hausen im
Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den
ASC Boxdorf beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide
Mannschaften das Spiel am Freitag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:12 zeigt
beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an
diesem Tag insbesondere Justus Claassen, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel
erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Doppeln. Claassen / Waldmann hatten ihre Gegner Wolf / Ralfs beim klaren 3:0
insgesamt im Griff. Ohne Satzgewinn für Krumbeck / Schmidt verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Löbel / Schnatz. Einen Sieg holten Becker / Kaftan indes bei ihrem 3:1 gegen
Zimmerer / Fabig. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Justus Claassen hatte dann seinen Gegner Jochen Schnatz beim ungefährdeten 3:0
komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. In vier Sätzen gewann Felix Waldmann gegen Jonathan Löbel und gab dabei nur
einen Satz ab. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Timo Krumbeck war im Einzel gegen Dirk Ralfs nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit
3:0. Das war ein souveräner Sieg. Zwar brachte Matthias Wolf Julian Schmidt phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Julian Schmidt mit 3:1 durch und gewann somit die vor der
Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Auf Messers Schneide stand derweil das Spiel zwischen
Murat Becker und Sebastian Fabig, ehe sich der Spieler der SpVgg Hausen in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Das Einzel zwischen Jens Kaftan und Harald Zimmerer endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 8:1. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Justus Claassen Jonathan
Löbel in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Claassen mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten gewann. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand
von 9:1.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SpVgg Hausen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV 1848 Erlangen III am 08.02.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des ASC Boxdorf wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
27.01.2023 gegen den SC 1904 Nürnberg IV erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SpVgg Hausen

Doppel: Claassen / Waldmann 1:0, Krumbeck / Schmidt 0:1, Becker / Kaftan 1:0 
Einzel: J. Claassen 2:0, F. Waldmann 1:0, T. Krumbeck 1:0, J. Schmidt 1:0, M. Becker 1:0, J. Kaftan
1:0 

 ASC Boxdorf
Doppel: Löbel / Schnatz 1:0, Wolf / Ralfs 0:1, Zimmerer / Fabig 0:1 
Einzel: J. Löbel 0:2, J. Schnatz 0:1, M. Wolf 0:1, D. Ralfs 0:1, H. Zimmerer 0:1, S. Fabig 0:1
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